Gemeinde Pfinztal

Niederschrift zur 6ffentlichen Sitzung des Gemeinderates

am 26.09.2023

Ort:

Sitzungsbeginn:
Sitzungsende:

Selmnitzsaal (Europaplatz),

Karlsruher Stral3e 84, 76327 Pfinztal (Berghausen)
18:00 Uhr

19:00 Uhr

Anwesende Personen
Vorsitzende:

Ordentliche Mitglieder:

Schriftfiihrerin:

Verwaltung:

Mitwirkende/ext. Org.:

Bodner, Nicola

Elsenbusch-Costerousse, Dagmar
Gegenheimer, Thomas
Herb, Artur

Horter, Frank

Hruschka, Andreas
Konstandin, Angelika
Luthje-Lenhart, Monika
Moller, Eva

Nickles, Helmut

Rahn, Klaus-Helimar, Dr.
Reeb, Tilo

Rendes, Markus
Ringwald, Markus
RofR3wag, Ulrich, Dr.
Rothweiler, Edelbert
Rothweiler, Sonja
Schaier, Barbara

Vogel, Roland, Dr.
Vortisch, Volker Hans

Riegel, Sarah

Bauer, Christian
Dickemann, Niklas
Kauter-Eby, Thomas
Poschl, Marcus
Sturm, Thomas

FleiRner, Alfred - zu TOP O 2
(Partnerschaftsangelegenheiten)

Rosswag, Dennis - zu TOP O 4 (Bebauungsplan
"Gewerbegebiet Edelstahl Rosswag")

Walter, Daniel - zu TOP O 4 (Bebauungsplan
"Gewerbegebiet Edelstahl Rosswag")
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Ortsvorsteher:
Oberle, Gebhard

Nichtanwesende Personen
Ordentliche Mitglieder:

Frensch, Kristin - entschuldigt
Gutgesell, Andreas - entschuldigt
Schwarz, Simon - entschuldigt

1. Ordnungsgemalie Einladung erfolgte am 18.09.2023.
2. Ortsubliche Bekanntgabe im 6ffentlichen Teil im Mitteilungsblatt der Gemeinde er-
folgte am 21.09.2023.
3. Beschlussfahigkeit war gegeben, da mindestens 12 von 23 Mitglieder anwesend
waren.
4. Als Urkundspersonen wurden bestimmt:
Gemeinderat Helmut Nickles
Gemeinderatin Sonja Rothweiler
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TAGESORDNUNG

1.

10.

11.

Fragen, Anregungen und Vorschlage der Einwohnerinnen und Ein-
wohner

Partnerschaftsangelegenheiten - Antrag der CDU-Fraktion
- Beratung und Beschlussfassung

Aufhebung Anderungsbeschluss vorhabenbezogener Bebauungsplan
"Edelstahl Rosswag"
- Beratung und Beschlussfassung

Bebauungsplan "Gewerbegebiet Edelstahl Rosswag", OT Kleinstein-
bach

- Aufstellungsbeschluss

- Beschluss tiber die friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit sowie
der Behdrden und Trager offentlicher Belange

- Beratung und Beschlussfassung

Neufassung der Satzung Uber die Benutzung von Obdachlosen- und
Flichtlingsunterkiinften
- Beratung und Beschlussfassung

Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2024/25

- Entwurf des Haushaltsplans und der Haushaltssatzung fiir die
Haushaltsjahre 2024/25

- Einbringung

Eigenbetrieb Wasserversorgung

- Entwurf des Wirtschaftsplans fur die Jahre 2024/25
- Einbringung

Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung

- Entwurf des Wirtschaftsplans fir die Jahre 2024/25
- Einbringung

Mitteilungen der Blrgermeisterin

Mitteilungen und Anfragen aus dem Gremium

Fragen, Anregungen und Vorschlage der Einwohnerinnen und Ein-
wohner
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1. Fragen, Anregungen und Vorschlage der Einwohnerinnen und Einwohner
Biirgermeisterin Bodner eréffnet den Tagesordnungspunkt und erlautert das Procedere.

Ein Burger aus Wdschbach mochte wissen, ob die vor einiger Zeit von Gemeinderat E. Rot-
hweiler geforderte Klausurtagung zu Problemen und finanzieller Leistungsfahigkeit der Ge-
meinde bisher stattgefunden hatte und ob Blrger daruber informiert werden wirden.

Biirgermeisterin Bodner antwortet, eine entsprechende Tagung hatte noch nicht stattge-
funden.

Der Burger stellt die Frage zur Grundsteuerreform, ob im Jahr 2024 die Hebesatze nochmal
nach altem Recht angehoben werden und welche Modellberechnung Uber das Gesamtauf-
kommen angewendet werden wirde.

Biirgermeisterin Bodner dulert, dass hierzu noch keine Aussagen getroffen werden kénn-
ten.

2, Partnerschaftsangelegenheiten - Antrag der CDU-Fraktion
- Beratung und Beschlussfassung

Blirgermeisterin Bodner erdffnet den Tagesordnungspunkt und begrift Herrn Flei3ner,
Vorsitzender des Partnerschaftskomitees.

Gemeinderat Ringwald erlautert den Antrag der CDU ,Deutsch-Franzdsische Freundschaft
durch eine kommunale Partnerschaft starken“ vom 14.07.2023. In der heutigen Zeit sei es
wichtig, Partnerschaften in diese Richtung auszubauen. Die Nahe zu Frankreich bestehe und
es sei von Bedeutung, in der schnelllebigen Zeit in der auch Kriege herrschen wirden, ein
Zeichen zu setzen. Das Vorgehen, das Vorhaben an das Partnerschaftskomitee zu verwei-
sen, sei vollkommen in Ordnung.

Gemeinderiatin Luthje-Lenhart erklart, ihre Fraktion wirde den Antrag unterstitzen. lhr
Wunsch ware, eine Kommune im Elsass zu suchen aufgrund kurzer Wege, der Erreichbarkeit
mit der Bahn und moglichen Deutschkenntnissen. Schileraustausche oder eine Zusammen-
arbeit mit Schulen in Frankreich ware toll.

Gemeinderitin Konstandin erteilt ebenfalls Zustimmung. Es sei der richtige Weg, Uber das
Partnerschaftskomitee zu gehen. Da zu Leerdam keine offizielle Partnerschaft mehr bestehe,
sondern nur noch eine lockere Verbindung, sei eine zweite lebendige Partnerschaft win-
schenswert.

Gemeinderatin Moéller begrifRt den Vorschlag der CDU. Der Unterschied zu anderen Part-
nerschaften ware, dass Franzdsisch auch an deutschen Schulen gelehrt werde. Es sei gut,
die Sprachkenntnisse des Nachbarlandes zu beherrschen.

Herr FleiBner, Vorsitzender des Partnerschaftskomitees teilt, die Stellungnahme des Komi-
tees mit: 9 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 6 Enthaltungen. Schulen und Jugend missten
im Falle einer Partnerschaft mit eingebunden werden. Die Gré3e und die Struktur einer Stadt
musste passen und der Kulturaustausch sei wichtig. Das Partnerschaftskomitee wirde sich
uber eine weitere Partnerschaft freuen.
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Gemeinderat Dr. Vogel tragt bei, dass die Hauptsatzung besage, der Gemeinderat konne
jede Angelegenheit an sich ziehen. Er meint, man kénne bereits heute dartiber abstimmen.
Eine franzdsisch sprechende Region ware zu bevorzugen. Alle Birger sollten sich in den
Prozess mit einbringen, wenn z.B. Kontakte nach Frankreich bestehen wirden.

Beschluss:

1. Das Partnerschaftskomitee wird beauftragt, die Mdglichkeiten einer kommuna-
len Partnerschaft Pfinztals mit einer franzésischen Gemeinde zu eruieren und
dem Gemeinderat moégliche Partnerschaften aufzuzeigen.

2. Die Gemeindeverwaltung berichtet spatestens in 6 Monaten iiber den Sach-
stand der Bemiihungen des Partnerschaftskomitees.

3. Der Antrag wird bei der Aufstellung des nachsten Haushaltsplans entsprechend
berlicksichtig.

Der Gemeinderat stimmt dem Beschlussvorschlag einstimmig zu.

3. Aufhebung Anderungsbeschluss vorhabenbezogener Bebauungsplan
"Edelstahl Rosswag"
- Beratung und Beschlussfassung

Blirgermeisterin Bodner leitet den Tagesordnungspunkt ein und stellt die Sitzungsvorlagen
kurz vor.

Gemeinderatin Schaier erklart, dass die CDU dem Beschlussvorschlag zustimme. Die Ziel-
setzung von damals bestehe trotzdem noch.

Gemeinderat Rothweiler erachte die Vorgehensweise, welche von der Verwaltung ange-
strebt werde, fur gut. Die Fraktion stimme dem Vorschlag zu.

Gemeinderat Dr. Rahn sehe eine verniinftige Vorgehensweise. TOP O3 und O4 werde zu-
gestimmt.

Gemeinderat Dr. RoBwag stimmt dem Vorschlag zu. Die Firma Rosswag mochte zukunfts-
fahig werden, das Werk bereite eine Zukunftsorientierung vor um wettbewerbsfahig zu blei-
ben. Die Anbindungsfrage solle jedoch ernsthaft gepruft werden. Das Werk kénne sich ohne
geeignete Zufahrt in den nachsten Jahren nicht entwickeln.

Beschluss:

Der Beschluss des Gemeinderats zur Anderung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans ,,Edelstahl Rosswag“ vom 27.06.2017 wird aufgehoben.

Der Gemeinderat stimmt dem Beschlussvorschlag einstimmig zu.
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4. Bebauungsplan "Gewerbegebiet Edelstahl Rosswag", OT Kleinsteinbach
- Aufstellungsbeschluss
- Beschluss iiber die frithzeitige Beteiligung der Offentlichkeit sowie der
Behorden und Trager 6ffentlicher Belange
- Beratung und Beschlussfassung

Biirgermeisterin Bodner leitet den Tagesordnungspunkt kurz ein.
Gemeinderatin Schaier erteilt Zustimmung fur die CDU-Fraktion.

Gemeinderat Rothweiler erklart, die Elektrolyseanlage misse jetzt gebaut werden um zu-
kunftsfahig zu sein. Die bedeute, dass griiner Wasserstoff hergestellt werde. Die griine Frak-
tion stimme zu.

Beschluss:

1. Fiir den im Entwurf vom 08.09.2023 dargestellten Bereich wird nach § 2 Abs. 1
BauGB ein Bebauungsplan aufgestellt. Er erhalt die Bezeichnung ,,Gewerbege-
biet Edelstahl Rosswag®“.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit
und Behorden bzw. Trager offentlicher Belange gem. den Vorschriften der §§ 3
Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB durchzufiihren. Der Zeitpunkt wird in das Ermessen
der Verwaltung gestellt.

Der Gemeinderat stimmt dem Beschlussvorschlag einstimmig zu.

5. Neufassung der Satzung liber die Benutzung von Obdachlosen- und Fliicht-
lingsunterkiinften
- Beratung und Beschlussfassung

Biirgermeisterin Bodner er6ffnet den Tagesordnungspunkt und stellt das Beratungsthema
laut Sitzungsvorlagen kurz vor.

Gemeinderatin Rothweiler ist der Ansicht, dass im Bedarfsfall noch einmal im Gemeinderat
abgestimmt werden sollte. In Pfinztal waren sechs Familien betroffen.

Gemeinderitin Elsenbusch erteilt Zustimmung zur Gebuhrenerh6hung. Der Ausgangspunkt
sei gewesen, dass in Obdachlosenwohnungen keine Miete, sondern eine GebUlhr pro Person
erhoben werden solle. Eine Familie mit 4 — 5 Kindern wirden tber 2.000 € fir eine 3-
Zimmer-Wohnung zahlen. Diese Menschen hatten keinen Anreiz, Arbeit aufzugreifen. Die
Falle seien relativ gering. Sie fordert eine Zusage der Verwaltung, dass solche bekannten
Falle im Gremium beraten und Einzelfallentscheidungen getroffen werden.

Gemeinderat Ringwald begrift ebenfalls die Einzelfallentscheidung solcher Falle. Die Mit-
glieder im Gemeinderat, welche in der Flichtlingshilfe tatig seien, kénnten der Verwaltung
Hinweise geben.

Gemeinderatin Moller erteilt Zustimmung. Die Gebuhren wirden in der Regel durch das
Jobcenter erstattet werden.
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Gemeinderat Dr. Rahn aul3ert, dass es ein Erfolgsmodell zu sein scheint, dass die Gemein-
de Raume angemietet habe. Dies hatte oft leerstehende Raumlichkeiten aktiviert, man sei
eine Vorbildfunktion fiir andere Gemeinden.

Beschluss:

1. Der Gemeinderat beschlieft die Satzung iiber die Benutzung von Obdachlosen-
und Flichtlingsunterkiinften zum 01.11.2023 nach dem beigefiigten Entwurf
und ermachtigt die Verwaltung, dies ortsiiblich bekannt zu machen.

2. Der Gemeinderat stimmt der Gebiihrenkalkulation und dem einheitlichen, per-

sonenbezogenen Gebiihrensatz in Hohe von 318,00 € fiir die Benutzung der
Obdachlosen- und Fluchtlingsunterkiinften zu.

Der Gemeinderat stimmt dem Beschlussvorschlag einstimmig zu.

6. Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2024/25
- Entwurf des Haushaltsplans und der Haushaltssatzung fiir die Haushalts-
jahre 2024/25
- Einbringung

Stellvertretender Amtsleiter Gartner stellt den Entwurf zum Haushaltsplan und der Haus-

haltssatzung fur die Haushaltsjahre 2024/25 anhand einer Prasentation vor. Sie umfasst
ebenfalls TOP 7 (Eigenbetrieb Wasserversorgung) und TOP 8 (Eigenbetrieb Abwasserbesei-

tigung).
Die Présentation ist als Anlage 1 dem Protokoll beigefiigt.

Gemeinderat Rothweiler sagt, die Fraktionen werden aufgefordert, Antrage einzubringen.
Er mdchte wissen, ob dies auch fur Ortschaftsrate gelte.

Blirgermeisterin Bodner beantwortet die Frage mit ja.

Gemeinderitin Konstandin bemerkt, dass der Stellenplan im Entwurf fehle. Dieser werde
fur die Fragen und Einwendungen noch bendtigt.

Amtsleiter Sturm antwortet, der Stellenplan sei gestern fertig geworden.

Gemeinderat Reeb tragt bei, dass sich der Ortschaftsrat Séllingen beraten hatte und keine
Meldungen kommen wirden.

Der Gemeinderat nimmt den Entwurf des Haushaltsplanes und der Haushaltssatzung
fiir die Haushaltsjahr 2024/25 zur Kenntnis.
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7. Eigenbetrieb Wasserversorgung
- Entwurf des Wirtschaftsplans fiir die Jahre 2024/25
- Einbringung

Priasentation siehe TOP O 6.

Der Gemeinderat nimmt den Wirtschaftsplanentwurf 2024/25 des Eigenbetriebes Was-
serversorgung zur Kenntnis.

8. Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung
- Entwurf des Wirtschaftsplans fiir die Jahre 2024/25
- Einbringung

Priasentation siehe TOP 06.

Der Gemeinderat nimmt den Wirtschaftsplanentwurf 2024/25 des Eigenbetriebes Ab-
wasserbeseitigung zur Kenntnis.

9. Mitteilungen der Biirgermeisterin

Keine Mitteilungen der Biirgermeisterin an das Gremium.

10. Mitteilungen und Anfragen aus dem Gremium

Gemeinderitin Konstandin bittet um aktuelle Sachstande zu den Themen Parkraumkon-
zept und Jobticket.

Amtsleiter Sturm antwortet, dass der Personalrat gestern Uber das Jobticket entschieden
hatte; die Quote misse noch festgelegt werden.

Herr PoOschl erklart, das Parkraumkonzept hatte sich letzte Woche in den letzten Abstim-
mungen mit dem zustandigen Buro befunden. Unstrittige Punkte sollten noch in diesem Jahr
umgesetzt werden. Es sei aber abhangig von den Firmen, welche die Einzeichnungen vor-
nehmen sollen.

Gemeinderitin Elsenbusch sagt, dass eine der letzten GR-Infos die Verbesserungsvor-
schlage zum OPNV von Biirger:innen beinhaltet hatte. Ihr wiirden noch die Riickmeldungen
der Gemeinde fir das 3. Gleis fehlen.

Amtsleiter Bauer antwortet, dass sich derzeit das Thema 3. Gleis und Bahnubergang Klein-
steinbach zur Entscheidung beim Ministerium befande.

Gemeinderiatin Schaier berichtet Uber katastrophale Zustande bzgl. Verkehr in der Bock-
stalstralle Kleinsteinbach. Es werde zu wenig kontrolliert.

Gemeinderat Horter erklart, die Anregungen aus Pfinztal zum OPNV hétte er mit den Nach-
bargemeinden abgestimmt. Je mehr Busverbindungen ausgebaut werden wirden, desto ho-
her sei die Gefahr, dass die S5 in Richtung Pforzheim ausgediinnt werde. Dies ware schlecht
fur Kleinsteinbach.

Seite 8 von 9



N x PFINZTAL <D,

natiirlich — liebenswert - modern @

uuuuuuuuuuuuuuuuu

Gemeinderatin Luthje-Lenhart sagt, dass Falschparken auf Gehwegen eine grofl3e Belas-
tung sei, vor allem fur schwachere Fuliganger. Hier misse von der Gemeinde gehandelt und
kontrolliert werden. Sie bittet um mehr Offentlichkeitsarbeit.

Gemeinderat Nickles aufiert sich zum Thema Bockstalstrafl3e. Ein Kleintransporter hatte den
Gehweg komplett zugestellt. Die Vollzugsbeamten der Gemeinde seien vor Ort gerufen wor-
den und hatten nicht gehandelt. Es sei ihre Pflicht gewesen, einen Strafzettel zu verteilen
oder abschleppen zu lassen.

11. Fragen, Anregungen und Vorschlage der Einwohnerinnen und Einwohner
Ein Biirger aus Woschbach sagt, Pfinztal wolle Klimaneutral werden. I§r mochte wissen,
wer die Warmeplanung durchflhre, was dies kosten wirde und ob die Offentlichkeit infor-

miert werde.

Biirgermeisterin Bodner antwortet, dass hiertiber zuerst im Gemeinderat informiert werde,
anschlieRend die Offentlichkeit.

Ein Biirger bemangelt, dass zu wenige Bahnen nach Pforzheim fahren wirden.

Vorsitz Urkundspersonen Schriftflhrung
Nicola Bodner Helmut Nickles Sarah Riegel
Bilrgermeisterin Gemeinderat

Sonja Rothweiler
Gemeinderatin

Seite 9 von 9



	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_TEXT2
	Vorlage
	Tagesordnung
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_TEXT3

